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Spielbericht 

Mannschaft Herren 55 

Saison Sommer 2013 

Klasse Herren 55 Landesliga Gr. 071 NO 

 

Datum 04.05.2013 

Begegnung TC Eibach - DJK Abenberg 

Ergebnis 6 : 3 

Aufstellung 

Einzel Doppel 

1 Schaller, Norbert 
1 

Schaller, Norbert 

2 Mathajsl, Peter Rupprecht, Benno 

3 Löffert, Gerd 
2 

Mathajsl, Peter 

4 Meister, Willibald Höhn, Peter 

5 Hofmann, Robert 
3 

Löffert, Gerd 

6 Höhn, Peter Hofmann, Robert 

Bericht 

Beim ersten Saisonspiel zu viele Matchtiebreaks verloren  

Nicht gerade glücklich beginnt die zweite Landesligasaison der Herren 55. 

Beim TC Eibach, der von 1 bis 6 mit technisch guten Tennisspielern antrat, wurde nach der ersten Runde, es spielten auf Pos.2 

Peter Mathajsl, auf Pos. 4 Willi  Meister und Peter Höhn auf Pos.6 kein Punkt ergattert. Mathajsl hatte an diesen Tag keine 

Chance und verlor 3:6,2.6. Meister kämpfte gute 3 Stunden ging pro Satz in den Tiebreak verlor aber 6:7,6:7, Höhn verspielte 

nach 4:6, 6:2 seinen Matchtiebreak mit 6:10. 

In der zweiten Runde auf Pos. 1 Norbert Schaller, Gerd Löffert auf Pos. 3 und Robert Hofmann auf Pos. 5  kamen mit Schaller 

6:1, 6;4 gegen einen starken Gegner, Löffert mit all seiner Routine 6:3, 5:7, 10:8 die ersten 2 Punkte. Hofmann gewann seinen 

ersten Satz 6:1, danach stellte sich der Eibacher auf sein Spiel ein 2:6 und 1:10 waren das Ergebnis. 

Mit 2:4 nach den Einzeln wurde eine Siebener Aufstellung für die Doppel gewählt. B. Rupprecht kam mit N. Schaller im Einser-

Doppel zum Einsatz. P. Mathajsl und P. Höhn, sowie G. Löffert mit R. Hofmann versuchten die nötigen Punkte zu holen, 7:6, 6;2 

waren Schaller / Rupprecht erfolgreich, Mathajsl / Höhn 3:6,2:6 hatten wenig Chancen und das Dreier-Doppel verlor nach 

3:6, 6:3 den Matchtiebreak 8:10 zum Endstand von 3:6. 

Kommende Woche geht es zu Grün-Weiß Fürth mit der Hoffnung auf den ersten Saisonerfolg.  

 

Autor Norbert Schaller 

 


